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Strukturelle und inhaltliche Hinweise

Kompetenzbereiche

Die sechs Kompetenzbereiche bilden den Fachbereich umfassend ab und
beschreiben den aktiv handelnden Umgang mit Musik. Sie werden
mehrperspektivisch und vielseitig miteinander in Verbindung gebracht. Die
Kompetenzbereiche Gestaltungsprozesse (MU.5) und Praxis des musikalischen
Wissens (MU.6) sind mit allen Kompetenzbereichen zu verbinden, um gestalterische
Prozesse und theoretische Inhalte der Musik erfahrbar zu vermitteln.
Jeder Kompetenzbereich ist in thematische Schwerpunkte gegliedert, welche die
Orientierung innerhalb des Kompetenzbereichs erleichtern.

Singen und Sprechen Die Schülerinnen und Schüler setzen ihre Stimme im musikalischen Lernen
vielfältig ein, indem sie eine Beziehung zu ihrer persönlichen Stimme aufbauen und
sich im stimmlichen Ausdruck als Individuum erleben. Sie singen sowohl chorisch
als auch solistisch im Ensemble und erarbeiten ein vielseitiges Repertoire.

Hören und Sich-Orientieren Die Schülerinnen und Schüler orientieren sich akustisch in Zeit und Raum, lernen
bewusst zu hören und können Beispiele aus Musikgeschichte, Gegenwart und
verschiedenen Kulturräumen unterscheiden. Sie setzen sich mit Bedeutung und
Funktion der Musik ihrer Umgebung sowie in den Medien auseinander.

Bewegen und Tanzen Die Schülerinnen und Schüler lernen, sich über ihren Körper auszudrücken und in
einen Dialog mit der Musik zu treten. Die differenzierte Körperwahrnehmung bildet
das Fundament für die sensomotorische Entwicklung als Basis eines
handlungsbezogenen Umgangs mit Musik.

Musizieren Die Schülerinnen und Schüler musizieren sowohl mit verschiedenen einfachen
Instrumenten und Klangquellen als auch mit Körperperkussion. Das Spielen in
Konstellationen von Miteinander und Nacheinander, das Wechselspiel von einzeln
und zusammen bilden eine Basis für nonverbale Kommunikationsformen.

Gestaltungsprozesse Die Schülerinnen und Schüler bilden ihre Kreativität, indem sie sich als Person
einbringen, auf Gestaltungsprozesse in der Gruppe einlassen und eigenständige
Ideen entwickeln. Sie erkunden, experimentieren und improvisieren mit Körper,
Stimme, Rhythmus, Klang und verschiedenen Instrumenten und Medien.
Ausgeformte Gestaltungen können in der Klasse oder klassenübergreifend
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Direkte Verbindung der Kompetenzstufen des LP21 
mit den Aufgabenstellungen
. Passende Kompetenzen werden in den Aufgaben aufgelis-

tet.
. Sammlung von Aufgabenstellungen passenden zu Kompe-

tenzen.

Prozessmodell
zur Entwicklung von
kompetenzorientierten 
Aufgabensets

© Prozessmodell. Bitte wie folgt zitieren:
Wilhelm, M., Luthiger, H. & Wespi, C. (2014). Prozessmodell  
zur Entwicklung von kompetenz orientierten Aufgabensets.  
Luzern: Entwicklungs schwerpunkt Kompetenzorientierter  
Unterricht, Pädagogische Hochschule Luzern.

Lebenswelt

Unterricht

Erarbeitungsaufgabe(n) Ea

Repräsentationsformen p singulär
Lernunterstützung p rückmeldend
Vielfalt p profilbildend

Alltagskonzepte und -kompetenzen

aufbauen

Problem / Phänomen

Kontakt herstellen

Konfrontationsaufgabe Ka

Kompetenzabbild p integrativ
Lebensnähe p authentisch
Arbeit an (Prä-)Konzepten p implizit

Formative Beurteilungsaufgabe(n) FBa

Arbeit an (Prä-)Konzepten p explizit

Wissensart p Fertigkeiten, Konzepte

Lernunterstützung p rückmeldend

Übungs-/Vertiefungsaufgabe(n) Üa

Kompetenzabbild p singulär
Offenheit der Aufgabe p erklärt — geschlossen
Vielfalt p kompensierend

Transfer-/Syntheseaufgabe(n) Ta

Kompetenzabbild p integrativ
Lebensnähe p authentisch
Kognitiver Prozess p weiter Transfer

Denken und Handeln

(über-)fachliche Kompetenzen

anwenden

vertiefen / 
üben

vertiefen / üben

anwenden

nutzbar machen

Summative Beurteilungsaufgabe(n) SBa

Wissensart p Fertigkeiten, Konzepte

Kognitiver Prozessp naher, weiter Transfer

Strukturierung der Aufgabe p teilstrukturiert

Referenz
. Wilhelm, M., Luthiger, H., & Wespi, C. (2014). Prozessmodell 

zur Entwicklung kompetenzorientierter Aufgabensets. Lu-
zern: Pädagogische Hochschule Luzern.

. Angabe zur Sozialform

. Passende Altersstufe

. Angaben zum Kapitel

. Zugehörige Aufgaben

. Funktion der Aufgabe

. Zuordnung Kompetenzstufen

singen & sprechen
. LU Singen
. LU Sprechen
. Liedersammlung
. Basischeck Stimme

hören
. LU Hören
. Musikhören als Ritual

musizieren
. appstruments
. Band in der Klasse
. Fantastic Plastik

tanzen & bewegen
. Tänze von nah & fern
. Bodypercussion
. Puls & Metrum

Bereiche und Kapitel 
der Lernumgebungen
. inhaltliche Aufbereitung
. methodische Aufbereitung
. Funktion und Abfolge der Aufgaben nach Luthiger et al (2014)

Aufgabenset nach Luthiger et al (2014)

Ka: Aufgabe a

Ea: Aufgabe b

Ea: Aufgabe c

Üa: Aufgabe d

Va: Aufgabe e

Ta/Sa: Aufgabe f

. Zusatzmaterial für Lehrpersonen 
mit Login

. Beispiel: Bluesschema hören

. Dokumente: Arbeitsblätter, Noten

. Musikbeispiele

. Videos (YouTube)

. Beschreibung der Aufgaben

. Mögliche Inszenierung

Interaktive Elemente (h5p.org)
. Quiz
. Drag & Drop
. Interaktive Videos
. ...

. Weitere Beispiele, interaktive Elemente

. Lösungen

. Lehrerkommentar


